
 

 

 
 

 
 

P r e s s e m i t t e i l u n g  
 

Kaan will leben! 
 
Stammzellspender dringend gesucht 
 
Köln/ Mülheim an der Ruhr, 31.01.2018 – Der achtjährige Kaan aus Mülheim/Ruhr hat Blutkrebs. 

Mit hoher Wahrscheinlichkeit ist eine Stammzellspende seine einzige Überlebenschance. Wer 

gesund und zwischen 17 und 55 Jahren alt ist, kann helfen und sich am Sonntag, den 

18.02.2018, in der Pestalozzi-Schule in Mülheim an der Ruhr als potenzieller Stammzellspender 

bei der DKMS registrieren lassen. Auch Geldspenden werden dringend benötigt, da der 

gemeinnützigen Gesellschaft allein für die Registrierung eines jeden neuen Spenders Kosten 

in Höhe von 35 Euro entstehen. 

 

Im November 2014 klagt Kaan über Fieber und Bauchschmerzen. Zunächst scheint dies nicht 

besorgniserregend. Einen Monat später sucht er mit seiner Mutter den Kinderarzt auf, weil die 

Symptome trotz intensiver Behandlung nicht abklingen. Kaans Blutwerte sind so schlecht, dass er 

unverzüglich in die Klinik überwiesen wird. Es dauert nicht lange, da wird die Familie mit einer 

erschütternden Diagnose konfrontiert: Kaan hat Blutkrebs! 

Eigentlich ist er ein lebensfroher und positiver Junge. Er will alles wissen, stellt viele Fragen, mag 

Wasser, liebt schwimmen und  Skateboard fahren. Doch dies ist mit einem Schlag vorbei: Ab jetzt 

bestimmen Krankenhausaufenthalte sein Leben. 

Zwei Jahre muss sich Kaan einer Dauertherapie unterziehen, im Dezember 2016 werden die 

Medikamente abgesetzt, doch die Ärzte machen Kaans Eltern wenig Hoffnung. Die Wahrscheinlichkeit 

eines Rückfalls liegt bei 80%. Neun Monate später - Kaan hat sich gerade an ein wenig Normalität 

gewöhnt und ein neues Hobby, das  BMX-Radfahren für sich entdeckt - bewahrheitet sich die 

Befürchtung der Ärzte: der Blutkrebs ist zurückgekehrt. Seitdem muss sich der Achtjährige einer noch 

stärkeren Chemotherapie unterziehen. Inzwischen ist es sehr wahrscheinlich, dass nur ein passender 

Stammzellspender Kaans Leben retten kann. „Für uns ist diese Nachricht ein echter Schock“, so 

Kaans Mutter. „Wir fühlen uns so hilflos. Angst und Sorge sind unsere ständigen Begleiter. Die 

Krankheit hat uns als Familie vollkommen aus dem Leben gerissen. Seit Oktober darf er gar nicht 

mehr am Schulunterricht teilnehmen. Dafür ist sein Immunsystem zu geschwächt. Alles, was ihn auch 

nur ein wenig anstrengen könnte, ist verboten.“ Kaans größter Wunsch ist es, wieder gesund zu 

werden und endlich seine Klassenkameraden wiederzusehen. Wenn er groß ist, möchte er Polizist 
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werden. All das liegt in weiter Ferne: „Im Moment lebe ich wie ein Koala. Ich mache nichts außer 

essen und sitzen“, beschreibt Kaan seine momentane Situation. 

 

Kaan kann wahrscheinlich nur überleben, wenn es – irgendwo auf der Welt – einen Menschen mit 

nahezu den gleichen Gewebemerkmalen gibt, der zur Stammzellspende bereit ist. „Kommen Sie zur 

Aktion und lassen sich registrieren. Damit schenken Sie Kaan und anderen Patienten das Wertvollste, 

was es gibt – die Hoffnung auf ein zweites Leben“, bittet Sandra Beyer. Sie ist Kaans Klassenlehrerin 

und  Mitglied der Initiativgruppe, die gemeinsam mit der DKMS die Registrierungsaktion in Mülheim an 

der Ruhr organisiert. Unter dem Motto ‚“Kaan will leben!“ appellieren Kaans Lehrer und 

Klassenkameraden gemeinsam mit seiner Familie an die Menschen in der Region, sich am 

 

Sonntag, den 18. Februar 2018 

von 11:00 bis 16:00 Uhr 

Pestalozzi-Schule  

Bülowstr. 31 

45479 Mülheim an der Ruhr 

 

in die DKMS aufnehmen zu lassen. Die Registrierung geht einfach und schnell: Nach dem Ausfüllen einer 

Einverständniserklärung wird beim Spender ein Wangenschleimhautabstrich mittels Wattestäbchen 

durchgeführt, damit seine Gewebemerkmale im Labor bestimmt werden können.  

 

Genauso wichtig ist auch die finanzielle Unterstützung der Aktion. Die Neuaufnahme eines jeden 

Spenders kostet die DKMS 40 Euro. Als gemeinnützige Gesellschaft ist die DKMS bei der 

Spenderneugewinnung allein auf Geldspenden angewiesen. Um Registrierungsaktionen überhaupt 

durchführen zu können, benötigen wir Ihre finanzielle Hilfe! Auch Benefizveranstaltungen würden bei der 

Finanzierung der Aktion sehr weiterhelfen. 

 

DKMS-Spendenkonto  

Volksbank Dorsten eG 

IBAN: DE77 4266 2320 0399 3992 00 

Stichwort: Kaan 

 

Über die DKMS 
 
Die DKMS ist eine internationale gemeinnützige Organisation, die sich dem Kampf gegen Blutkrebs verschrieben hat. Sie wurde 
vor 26 Jahren in Deutschland von Dr. Peter Harf gegründet, dessen Ehefrau an den Folgen einer Leukämieerkrankung verstarb. 
Heute ist die DKMS-Familie außer in Deutschland auch in den USA, Polen, UK und in Chile aktiv. Gemeinsam haben sie 
7,8 Millionen  Lebensspender registriert und die DKMS zu einer weltweit bedeutenden Organisation im Kampf gegen Blutkrebs 
gemacht. Über 600 DKMS-Mitarbeiter aus mehr als 20 Nationen setzen sich täglich dafür ein, jedem Blutkrebspatienten eine 
zweite Lebenschance zu ermöglichen. 

 

Hintergründe, Materialien und viele weitere Geschichten für Ihre Berichterstattung finden Sie in 

unserem DKMS Media Center unter mediacenter.dkms.de  

 

https://mediacenter.dkms.de/

